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V O R W O R T  

Liebe Musikfreunde 

Geschätzte Ehrenmitglieder 

Geschätzte Gönner und Passivmitglieder 

 

Nach einem intensiven und abwechslungsreichen Musikjahr 2013/14 starteten wir 

mit der ersten Probe bereits am 2. September ins neue Musikjahr 2014/15. 

Ein spannendes Musikprogramm liegt auch im kommenden Jahr vor uns. Nebst dem 

traditionellen Jahreskonzert vom 20. und 21. März 2015, steht für das  

bevorstehende Kantonale Musikfest in Wünnewil eine intensive Probearbeit an.  

Unser Dirigent André Schwaller, die Mitglieder der Musikkommission und  

selbstverständlich die Musikantinnen und Musikanten haben einstimmig  

entschieden, am Kantonalen Musikfest in der 2. Stärkeklasse Harmonie aufzutreten. 

Diese Entscheidung bedeutet für die Mitglieder der MGB einerseits eine grosse  

Herausforderung und andererseits eine Erfahrung, die sicher nachhaltig ist. Die  

Vorbereitungen für das Kantonale Musikfest, welches am 14.-17. Mai 2015 in  

Wünnewil stattfindet, sind bereits in vollem Gang.  

Am Gönnerabend vom 13. Oktober werden wir unsere Ehrenmitglieder, Sponsoren 

und Gönner mit vielen musikalischen Leckerbissen verwöhnen. An diesem Abend 

sollen alle Liebhaber der Unterhaltungsmusik voll auf die Rechnung kommen. Auf 

das Gönnerkonzert freuen wir uns alle und hoffen, viele Blasmusikinteressierte  

begeistern zu können. 

Jahrein jahraus dürfen wir mit Ihrer Teilnahme an unseren Konzerten und Auftritten 

rechnen. Für die moralische und finanzielle Unterstützung danken wir Ihnen im  

Voraus bestens und wünschen mit unseren musikalischen Beiträgen gute  

Unterhaltung und viel Freude. 

Wir freuen uns auf die bevorstehenden Auftritte mit vielen musikalischen Erfolgen 

und schönen Momenten.  

 

Mit freundlichen Grüssen 

Marianne Portmann 

Präsidentin 
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Mit dem Probebeginn vom 27. August starteten wir ins neue Musikjahr.  

An der GV vom 27. September 2013 wurden wir von André und Ernest über die  

musikalischen Ziele informiert. André machte mit Nachdruck darauf aufmerksam, dass 

ein Selbststudium unerlässlich sei, um an den Proben speditiv arbeiten zu können.  

Bereits am 29. September war die erste Sonntagsprobe angesetzt. Der Gönnerabend 

war soweit vorbereitet und ansatzweise war auch schon vom Kirchenkonzertprogramm 

etwas zu hören. Nach der Probe konnten wir unserem Ehrenmitglied, Pius Marchon, zum 

75. Geburtstag gratulieren. Dabei wurden wir mit einem reichhaltigen Apéro verwöhnt. 

Am 8. Oktober haben wir unseren Gönnern und Gönnerinnen mit einem Konzert und 

einem feinen Nachtessen für die Mitgliedschaft gedankt. Ein Abend der sich in der  

Musikagenda nun bereits fest etabliert hat.  

Die Jugendmusik ist einer der wichtigsten Bestandteile in einer Musikgesellschaft. Aus 

beruflichen Gründen, war es Manuel Schaller nicht mehr möglich die Jugendmusik zu 

leiten. Kurzfristig ist Sandra Schorro, ehemalige Dirigentin der Jugendmusik Gurmels, 

eingesprungen und hat die Jugendmusik intensiv aufs Kirchenkonzert vorbereitet. Lang-

fristig konnten wir die kompetente Musikerin und Dirigentin Cornelia Bütler für unsere 

Jugendmusik gewinnen.  

Die jüngsten Musikanten haben am 15. November, das erste Mal unter der Leitung von 

Cornelia, den Familienabend des reformierten Chors in Fendrigen eröffnet.  

Das Musikjahr ging im Eiltempo weiter. Dank unserem zweiten Probesonntag am  

17. November und dem Einsatz von jedem Musikanten, wurde das Kirchenkonzert am  

1. Dezember ein voller Erfolg.  Nach diesem musikalischen Einsatz, haben wir es am  

3. Dezember mit dem „Chlouseabe“ ganz locker genommen.  

Am 22. Dezember fand unser traditionelles Weihnachtslotto statt. Die Kassierin und 

auch die Musikanten waren mit dem Erlös sehr zufrieden. Die Musikkasse konnte etwas 

aufpoliert werden. In diesem Zusammenhang ein herzliches Dankeschön an den Lotto-

organisator Sämi.  

Nach einer kurzen Pause, haben wir am 7. Januar wieder mit den Proben angefangen. 

Am Probewochenende vom 25./26. Januar 2014 wurde unter der Leitung von  

professionellen Registerleitern, fleissig am Programm vom Jahreskonzert geübt.  André 

hatte sich nämlich auch für dieses Jahr hohe Ziele gesetzt.  

Am 28. und 29. März erfreute die Musikgesellschaft alle Besucher des Jahreskonzerts 

mit einem abwechslungsreichen Programm in Bigband Aufstellung!  Ausserdem kamen 

zum ersten Mal unsere neuen Lämpchen zu Einsatz.  

J A H R E S R Ü C K B L I C K  1 3 / 1 4  
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Ein Experiment mit einer Nebelmaschine sorgte an beiden Abenden für Action. Zum  

ersten Mal konnte die Jugendmusik unter der Leitung von Conny Bütler auftreten und 

das Publikum begeistern.  

Zwischen den beiden Konzertabenden haben wir am Samstagmittag beim 20jährigen 

Jubiläum der Schreinerei Kaeser Peter ein Ständli gegeben.  

Nach dem Jahreskonzert gings zügig weiter! Schliesslich stand noch der Auslandaufent-

halt in München bevor. Am 2. Mai war es dann soweit, die MGB fuhr nach München.  

Unser ständiger Begleiter, der Regen, hat uns schon beim Einladen der Koffer verfolgt. 

Ähnlich war es dann die 3 Tage in München. Feucht! …Aber wer die MGB kennt, weiss, 

dass es trotzdem sehr fröhlich zu und her ging! . Auch der eine oder andere Barbesuch 

war auf dem Programm. Für viele Münchner, aber auch gewisse Musikanten, ist 

Schwabing nicht nur ein Stadtviertel, sondern ein fabelhaftes Lebensgefühl… 

Nach drei unvergesslichen Tagen in München, haben wir unsere Rückreise nach  

Bösingen mit dem „Oldtimer-Bus“ angetreten. Für einige war der Ausfall des Navis, der 

Heizung und der Lüftung nur ein lustiges Spektakel, für andere war es ein Bangen ob wir 

wohl ohne Zwischenfall nach Bösingen zurückkommen. Aber eins ist klar, der Bus  

zusammen mit dem Chauffeur, hat für einmalige Unterhaltung gesorgt. 

Am Samstag 24. Mai ist das Pflegheim und das Betreute Wohnen in Bösingen eröffnet 

und eingeweiht worden. Die Musikgesellschaft Bösingen durfte diese Eröffnungsfeier 

musikalisch umrahmen. 

Der Dörflikehr vom 3. Juni in Unterbösingen wurde bis ins hinterste Detail von Arthur 

organsiert. Im Innenhof beim Quartier in Unterbösingen, haben sich die Bewohner an 

unserer Musik erfreut und konnten bei einem Glas Wein, einer Bratwurst und bei  

schönstem Sommerwetter gemütlich zusammensitzen. Herzlichen Dank Arthur, für die 

perfekte Organisation. 

Nach einem erfolgreichen Musikjahr und den kirchlichen Auftritten wie Ostern,  

1. Kommunion, Firmung und Härgottstag, haben sich alle auf das traditionelle Musig-

brätle gefreut. Familie Riedo Marc und Arnold haben uns zu sich in die Kurschür  

eingeladen. Ein hammermässiger Abend, der nebst dem gigantischem Salatbuffet und 

den Grillspezialitäten, der eine oder andere Musikant in den Pool gezogen hat. Die  

wunderschöne Aussicht, der schöne Sommerabend und Marc’s Ausführungen über die 

Kurschür haben dem Abend eine besondere Note verliehen. Nochmals ein herzliches 

Dankeschön der ganzen Familie Riedo. 

Das Vereinsjahr 2013 / 2014 konnten wir mit dem Lottokartenverkauf in Muntelier  und 

der Bundesfeier vom 31. Juli erfolgreich abschliessen. 
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esther schmutz 

st. jakob 7, 3178 bösingen 

telefon +41 (0)79 619 46 42 

esther.schmutz@wohlwert.ch 

www.wohlwert.ch 
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K O M M  U N D  M A C H  M U S I K !  
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AN ALLE EX-MUSIKANTINNEN UND MUSIKANTEN 

Du spielst bereits ein Instrument und möchtest Dich wieder einem Verein  

anschliessen?  

Die MGB bietet eine hervorragende Plattform Dich musikalisch zu fordern und  

fördern, Kollegialität, Spass und Freude zu erleben, und Dich in einem  

sozialen Umfeld zu integrieren.  

Melde Dich bei Marianne Portmann und komm für eine Schnupper-Probe  

vorbei!! Wir würden uns sehr freuen! 

 

AN ALLE DIE EIN INSTRUMENT LERNEN MÖCHTEN 

Für alle die gerne ein Instrument erlernen möchten (speziell Kinder) organisiert die 

Musikgesellschaft Bösingen einen Informationsabend. Dort werden die  

verschiedenen Instrumente von unserer Jugendmusik vorgestellt.  

Unsere Instrumentenvorstellung findet statt am:: 

Dienstag, 19. Mai 2015 um 18h30,  im Saal des Gasthofes 3 Eidgenossen  

 



D I R I G E N T E N B E R I C H T  

Liebe Gäste, liebe Musikantinnen und Musikanten 

Die Musiksaison 2014/2015 hat vor wenigen Wochen begonnen. Die GV bietet nun die 

Gelegenheit auf die vergangene Saison 2013/2014 zurückzublicken und auch auf  

einzelne musikalische Tätigkeiten einzugehen. Letztes Jahr hat die MG Bösingen  

insgesamt 46 Proben abgehalten. Zudem durften wir an 16 Anlässen die Zuhörer mit 

unserer Musik begeistern.  

Wie bereits das Jahr zuvor wurde auch im vergangenen Jahr das Gönnerkonzert im  

Oktober aufgeführt. Ich erfreue mich sehr, dass die Anzahl Gönner, die sich am  

Gönnerband "Da Capo" musikalisch verpflegen lassen, stetig wächst. Das musikalische 

Programm des Gönnerkonzertes besteht grundsätzlich aus diversen einstudierten  

Stücken aus dem Jahreskonzert, einigen Stammstücke sowie 2-3 neuen Musikstücken, 

die einstudiert werden. Die Platzierung des Gönnerkonzertes im Oktober ist aus meiner 

Sicht sinnvoller als im Juni, da somit auch die Probezeit intensiver und interessanter 

gestaltet werden kann. 

Der langersehnte Wunsch nach einem Jahreskonzert mit Schlager und Evergreens  

wurde im diesjährigen Jahreskonzert versucht zu erfüllen. Mit Stücken von Blues 

Brothers, Elvis Presley, Bert Kaempfert, Queen und vielen anderen haben wir versucht, 

für jeden Zuhörer etwas Passendes zu spielen. Ich glaube, wir konnten unser Publikum 

dieses Jahr mit interessanter und anspruchsvoller Unterhaltungsmusik begeistern und 

dem einen oder andern mit unseren Evergreens wieder in die Jugendzeit zurück-

versetzen. 

Die Stückauswahl am Jahreskonzert war auch ein guter Erfolgsgarant für unsere Reise 

nach München im Mai. Leider blieb der Grossandrang in den Festzelten aus. Aber die 

Zuhörer, die sich in den Festzelten aufhielten, haben unsere Musik sehr genossen und 

gelobt. 

Die aktuelle Musiksaison ist mit dem Kirchen- und Jahreskonzert sowie dem  

kantonalen Musikfest wieder eine musikalisch intensive Saison, die nur alle 5 Jahre 

existiert. In diesem Zusammenhang hat der Musikvorstand vorgeschlagen, am  

kantonalen Musikfest in der 2. Stärkeklasse Harmonie aufzutreten. Die Musikantinnen 

und Musikanten wurden anlässlich einer Probe angefragt, ob Sie dem Vorschlag der 

Muko folgen wollen. Ich bin froh und glücklich darüber dass sich die MG Bösingen  

einstimmig für diesen Vorschlag begeistern konnte. Ich bin zuversichtlich, dass wir mit 

dem vorhandenen Potenzial uns nicht in der 2. Klasse verstecken müssen und auch 

eine gute bis sehr gute Leistung abliefern kann. 

Und genau dieses angesprochene Potential bzw. das optimale Ausschöpfen dieses  

Potenzials bringt mich nun zum nächsten Thema....  Die  Probepräsenz der letzten  

Musiksaison.  Herzlichen Dank an Sandra für die Führung der Probenstatistik. 
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D I R I G E N T E N B E R I C H T  

Nach eher erschlagenden Zahlen  der Probepräsenz, möchte ich nun versuchen euch 

mit einem bestimmten und konstruktiven Mahnfinger aufzuzeigen dass wir mit dieser 

Statistik keine Voraussetzungen schaffen, unser Potenzial auszuschöpfen. Ich  

wiederhole mich jedes Jahr und erhoffe immer das der Spruch "Stetig Tropfen hölt den 

Stein" auch bei der MG Bösingen eines Tages seine Wirkung zeigt. Dieses Jahr haben 

wir bewusst die Donnerstagsproben auf ein absolutes Minimum beschränkt. Dies  

aufgrund der sichtbar schlechteren Probenpräsenz an diesem Abend sowie um euch 

die sehr wichtige Heimarbeit zu ermöglichen. Ich bin überzeugt dass jeder von euch 

Zeit finden kann zuhause die schwierigen und technischen Passagen in den  

Musikstücken zu erarbeiten. Dieses Jahr ist Heimarbeit ein Muss da im knapp  

bemessenen Zeitplan kein Platz mehr vorhanden ist um solche Passagen an den  

Gesamtproben zu erarbeiten. Ich bitte euch mit Nachdruck zuhause zu üben denn ich 

werde dieses Jahr strikter durchgreifen müssen, damit wir die musikalischen Ziele  

erreichen können muss ich anfangen gewissen Registern Termine mitzuteilen bis wann 

Passagen oder Stücke beherrscht sein müssen. Ich versuche diese Termine realistisch 

und fair zu gestalten. 

Zum Schluss möchte ich danken. Allen voran Marianne Portmann für die tadellose  

Führung des Vereins, Ernest für den unermüdlichen Einsatz als Muko-Präsi sowie allen 

anderen Muko-Mitgliedern für Ihre wertvollen und hilfreichen Inputs, Pole für die super 

Arbeit als Designer, Notenkopierer und Dekorateur. Und natürlich auch allen  

Musikantinnen und Musikanten für die Präsenz an den Proben und der Heimarbeit. Ich 

freue mich auf die neue Saison und mit euch magische musikalische Momente erleben 

zu dürfen. 

André Schwaller  

     Anlässlich der GV 2014 
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Total Proben 46 

Total Anlässe 16 

Probenpräsenz Total / Durchschnitt 82% 

Probenpräsenz Donnerstag / Durchschnitt 75% 

Total Absenzen 409 

davon unentschuldigt  32 

Proben mit 100% Präsenz 0 

Anlässe mit 100% 3 

Musikant/in mit schlechtester Präsenz 57% 

Anzahl Musikanten mit Probenpräsenz über 90% 12 

Präsenz der schlechteste Probe 48% anwesend 



Das Zwischenjahr, oder die Zwischenjahre 

 

Salut les amis 

So tönts im Vorfeld des nächsten Kantonalen Musikfestes.   

Was wir aber durchlebt, oder überlebt haben , ist die Zeit zwischen solchen  

Eckpfeilern im Verlaufe unseres Musiklebens in den einzelnen Gesellschaften. 

Diese Zwischenjahre, wo das letzte Bezirksmusikfest bereits weit in der  

Vergangenheit liegt und das nächste Event, das Kantonale erst vor der Türe steht, 

gilts zu überbrücken. Die Spannung des musikalischen Wirkens hoch zu halten und 

trotzdem genügend Entspannung der aktiven Mitglieder zu bewirken vor dem 

nächsten ambitionierten Ziel zwei Musikwerke in möglichst guter und publikums-

wirksamer Art praesentieren zu können und daneben erst noch die vorhandene 

Jury zu überzeugen. 

Dieser Kraftakt des sogenannten Alltagsjahres hat an den Dirigenten und die MK 

wiederum einige Phantasie und Kreativität gefordert. Wir sind der Meinung, dass 

unser kleiner Verein dies ganz gut gemeistert hat. Wir können zudem mit Freude 

zur Kenntnis nehmen, dass wir gerade in dieser Zeit zwei neue Mitglieder  

generieren konnten und zusätzlich ein früheres jugendliches Mitglied in unseren 

Reihen aufgetaucht ist. Die Insider unter uns werden in dieser Broschüre die  

zugehörigen personellen Daten entnehmen können: Wer sucht, der findet. 

Wie alle Jahre befinden wir uns nach einem gelungenen Kirchenkonzert, wo wir 

den Krieg zum Glück nur in musikalisch pompöser Art durchlebt haben in der  

Overtüre 1812 auf dem Wege der Vorbereitung für das Jahreskonzert. Parallel  zu 

dieser musikalischen Etappe wird die Vorbereitung für das Erlernen des Selbst-

wahlstückes und des eintreffenden Pflichtstückes laufen. Dirigent und MK sind 

hier auch wieder auf den Goodwill der Mitglieder angewiesen und zählen auf das 

persönliche Engagement jedes Einzelnen, damit auch dieser Weg zu einem  

erfolgreichen und befriedigenden Ergebnis führt. 

 

 Euer Senior Teamchef 

 MuKo Präsident  Ernest Vaucher 

K O N Z E R T A G E N D A  
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J A H R E S P R O G R A M M  2 0 1 5  
M Ä R Z  2 0 1 5  

Jahreskonzert  20. und 21. März 2015 

Auftakt Raiffeisenbank Versammlung  22. März 2015 

 

A P R I L  2 0 1 5  

Ostern  5. April 2015 

Austellung MGB im Sypcher Pflegeheim  ab Ostern 

Vorbereitungskonzert Musikfest, Wünnewil 22. April 2015 ab 19h00 

 

M A I  2 0 1 5   

Kantonales Musikfest, Wünnewil 14.-17.Mai 2015 

Wettstück MGB  Sa, 16. Mai um 16.50 Uhr 

Marschmusik Sa, 16. Mai um 18.48 Uhr 

Teilnahme am Festumzug So, 17. Mai  2015 

Intrumentenvorstellung 19. Mai 2015 

 

J U N I  2 0 1 5  

Dörflikehr, Bachtelastrasse  2. Juni 2015 

Fronleichnam  4. Juni  2015 

Brätliabend  9. Juni 2015 

21. Sensler Jugendmusiktreffen, Flamatt 13. Juni 2015 

Firmung 14. Juni 2015 

 

J U L I  2 0 1 5  

1. Augustfeier   31. Juli 2015 

 

O K T O B E R  2 0 1 5  

Gönnerabend   13. Oktober 2015 

  

D E Z E M B E R  2 0 1 5  

Kirchenkonzert   29. November  2015 

Grosses Musiklotto   20. Dezember 2015 
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J U G E N D M U S I K –  N E W S  
 

„Wer immer nur das tut, was er sich zutraut,  

                            kann nie über sich hinauswachsen.“  

(Anonym) 

 

...ich bin am wachsen, zusammen mit den Jugendlichen der Jungendmusik Bösingen. 

Seit Januar 2014 darf ich als Dirigentin die Jugendmusik Bösingen musikalisch füh-

ren und begleiten. Nach 10 Gesamtproben - mit eher mehr als weniger Absenzen - 

hatten wir unser erstes Etappenziel, das gemeinsame Jahreskonzert vom 28. & 29. 

März 2014 mit der Musikgesellschaft erreicht. Die Konzertstücke „March“ aus Harry 

Potter, „Woodpeckers Parade“ und „Sun Calypso“ fanden beim Ensemble wie auch 

beim Publikum guten Anklang. So durften wir das erste gemeinsame Abenteuer als 

vollen Erfolg feiern. 

Die Präsenz der Jugendmusik anlässlich der Instrumentenvorstellung vom 13. Mai 

2014 war enorm wichtig. Im Sinne „von Jugendlichen für Jugendliche“ ist es allerbes-

te Werbung für die Jugendmusik und im Weiteren auch für die Musikgesellschaft 

Bösingen. Die Freude und die Motivation ein Instrument zu erlernen kann so auf glei-

cher Augenhöhe und ohne Hemmungen von den Jugendlichen an die Interessierten 

weitergegeben werden. 

Nach nur gerade 4 Gesamtproben nahmen wir unter dem Motto „Klein aber fein“ am 

Sensler Jungendmusiktreffen in Plaffeien teil. Ein besonderes Erlebnis für alle, sich 

mit der musikalischen „Konkurrenz“ aus dem ganzen Sensebezirk auszutauschen 

und im Anschluss ein positives Kurzfeedback von der Jury zu erhalten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle „grossen“ Musikantinnen und Musikanten, die 

mich und das Ensemble als „Verstärkung“ instrumental und mental während den 

Proben und den Auftritten unterstützten. Ihr seid ein wichtiges Bindeglied zwischen 

der Jugendmusik und der Musikgesellschaft. Gleichzeitig seid ihr die Vorbilder und 

die musikalischen Stützen für alle Jungmusikanten. Durch eure Präsenz könnt ihr 

Ängste und Vorurteile abbauen und die Wertschätzung gegenüber den Jugendlichen 

ausdrücken. Die Jungmusikanten und ich schätzen dies sehr. 

Ein riesengrosses MERCI gebe ich dem Vorstand sowie der Musikkommission der 

MGB weiter. Sie haben mich in der Einarbeitungsphase in wirklich sämtlichen Belan-

gen unterstützt. Ich darf mich jederzeit mit meinen Ideen, Vorschlägen und Anliegen 

an sie wenden und werde bestens beraten. 
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Zu den 6 Jungmusikanten sind wir mit zusätzlichen 7 interessierten Jugendlichen in 

die neue Saison 2014/15 gestartet. An die 1. Probe vom 28. August 2014 wurden 

auch alle Eltern der Jungmusikanten eingeladen um die Probe zu besuchen. Ich  

durfte den Infoblock und die anschliessende Probe in einem bis auf den letzten Stuhl 

besetzten „Musigrümli“ durchführen. Dies gibt mir Vertrauen und Mut auf dem  

richtigen Weg zu sein! 

Hier einige meiner Visionen und Ziele für die Zukunft: 

- Zusammenarbeit mit den Musiklehrern aktivieren und fördern 

- gemeinsame Projekte „von und für“ die Jungmusikanten erarbeiten und umsetzen 

- Präsenz mit Auftritten der Jugendmusik im Dorf fördern und stärken 

- Zusammenarbeit mit der Primarschule für „musikalische“ Projekte starten 

- jährlicher (aussermusikalischer) Ausflug mit der Jugendmusik 

- gemeinsame freiwillige Konzertbesuche bei den umliegenden Dorfvereinen 

 

Ich freue mich gemeinsam mit euch zu „wachsen“ und auf die kommenden Heraus-

forderungen und musikalische Abenteuer. 

Cornelia Bütler 

     Musikalische Leiterin Jugendmusik  

Anlässlich der GV 2014 
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J U G E N D M U S I K –  N E W S  



 
J O E L  S C H A L L E R  
 

Beruf / Ausbildung:  2. Jahr Sekundarschule 

Hobby:  Musik, Jubla 

Musik:  Schlagzeug, 6. Jahr Konservatorium 

  

E I N T R I T T E  

 

J A N  F Ä S S L E R  
 

Beruf / Ausbildung:  Mediamatiker 2. Lehrjahr, Sesamnet 

Hobby:  Musik, Velo fahren und Skifahren 

Musik:  Saxophon, 8. Jahr Konservatorium 

  

P I A  L U D E R  
 

Beruf / Ausbildung:   Verkauf, Post AG , Betriebsassistentin PTT  

 Detailshandelsfachfrau EFZ  

Hobby:  Musik, Fitness, lesen 

Musik:  Querflöte & Piccolo , 31 Jahre MG Laupen 

 2 Jahre MG Laupen-Mühleberg 

P R O B E J A H R  

E S T H E R  C O T T I N G  
 

Beruf / Ausbildung:  pensioniert, früher Verwaltungsangestellte 

Hobby:  Musik; Hörbücher, z.T. verbunden mit  

 stricken, Spaziergängen und Velo fahren 

Musik:  Bariton-Saxophon, ursprünglich MG Flamatt, 

 Gast in verschiedenen MG's 
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G Ö N N E R V E R E I N I G U N G  

Liebe Gönnerinnen und Gönner 

 

Sind Sie ein Fan der MGB und wollen kulturelles Engagement, Vielseitigkeit, Freund-

schaft, und musikalische Ausbildung für die Jugend unterstützen? Dann werden Sie 

Mitglied der Gönnervereinigung DaCapo! 
 

Unsere Gegenleistung: 

 Gönnerabend mit Gönnerkonzert 

 Persönlich zugestellte Informationen über die Musikgesellschaft Bösingen  

(Musik News) 

 Persönliche Einladung zu unseren Konzerten und speziellen Auftritten 

 Erwähnung auf unserer Homepage und in den Musik News 
 

Firmen profitieren zusätzlich von einem Gratisinserat in unseren „Music News“,  

erhalten einen Link von unserer Homepage auf ihre, und bei einer Mitgliedschaft von 

5 Jahren beehren wir sie mit einem Ständli zu einem besonderen Anlass.  

 

Beitrittskonditionen: 

 Einzelmitgliedschaft    CHF 100.-- / Jahr 

 Doppel- oder Familienmitgliedschaft  CHF 150.-- / Jahr 

 Firmen     CHF 250.-- / Jahr 

 

Sie sind interessiert? Melden Sie sich bei unserer Präsidentin: 

Marianne Portmann, Cholholz 11, 3178 Bösingen, Tel. 031 / 747 80 09 
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H E R Z L I C H E S  D A N K E S C H Ö N . . .  

 

 Kaeser Paul, Bösingen 

 Marchon Pius, Bösingen 

 Portmann  Peter, Bösingen 

 Riedo  Arnold, Bösingen 

 Riedo  Marc, Bösingen 

 Schaller Bruno, Bösingen 

 Schaller Hermann, Bösingen 

 Stettler Ruedi, Bösingen 

 Waeber Ida, Bösingen 

 Zollet Bernadette, St. Antoni 

 Zosso Arthur, Bösingen 

 Zosso Otto, Bösingen 

Gönner: 

 Altoé Trudi, Bösingen 

 Arbogast Ida, Bösingen 

 Auderset Jakob,  Bösingen 

 Baechler Peter, Bösingen 

 Baeriswyl Marie-Therese & Pius Bösingen 

 Baeriswyl Monique & Beat, Alterswil 

 Bucheli Johann,  Kleinbösingen 

 Casali Ruth & Louis, Bösingen 

 Chiapetta Eugenio, Bösingen 

 Clerc Claudine,  Gümmenen 

 Clerc Christine & Hans, Bösingen 

 Clerc Monique, Bösingen 

 Clerc Moritz, Wünnewil 

 Eichenberger Isabelle & Pierre, Bösingen 

 Ernstberger Wolfgang, Bösingen 

 Fässler Gottfried, Bösingen 

 Fuhrer Daniel,  Bösingen 

 Gasser Antoinette & Heinz, Bösingen 

 Gerster Konrad, Bösingen 

 Gobet Margrit,  Bösingen 

 Grandinetti Mario, Bösingen 

 Grossrieder Barbara & Daniel, Murten 

 Gross-Gobet Trudy & Bruno, Bösingen 

 Havenith Hansueli, Bösingen 

 Häcki Stephan, Bösingen 

 Heim Sonja & Ernst, Bösingen 

 Hofer Margrit & Jean-Pierre, Bösingen 

 Hofmann Ernst,  Bösingen 

 Horst Marianne & Ueli, Bösingen 

 Horst Peter, Bösingen 

 Jenny Edgar, Bösingen 

 Jenny Emil, Bösingen 

 Jungo Margrit, Bösingen 

 Jungo Martha,  Bösingen 

 Käser Anton, Bösingen 

 Käser Marianne & Stämpfli Armin, Bösingen 

 Käser-Winkler Therese, Bösingen 

 Krummen-German Barbara & Walter, Bösingen 

 Lüthi Jungo Nadia, Schmitten 

 Marchon Albert, Bösingen 

 Maurer Martin, Bösingen 

 Meuwly Daniel, Bösingen 

 Michel Brigitte & Martin, Bösingen 

 Pauchard Bernadette & Marcel, Bösingen 

 Schaller Adrian,  Bösingen 

 Schmutz Nelly & Othmar, Bösingen 

 Schmutz-Bürgy Ottilia, Bösingen 

 Schmutz Simone & Beat, Bösingen 

 Thierstein M.-Louise & Markus, Bösingen 

 Schwaller-Jendly Charlotte,  Düdingen 

 Schwartz Thomas & Ruprecht Katharina,  

Bösingen 

...unserem Hauptsponsor Raiffeisenbank Sensetal,  

der Gemeinde Bösingen und der katholischen Pfarrei, Bösingen,  

sowie unseren treuen Ehrenmitgliedern & Gönnern  

Ehrenmitglieder: 

 Altoé  Silvio, Bösingen 

 Baeriswyl Josef, Bösingen 

 Boschung Ida, Bösingen 

 Brünisholz  Emil, Bösingen 

 Bula Josef, Bösingen 

 Jungo Anton, Neuenegg 

 Jungo August, Bösingen 

 Jungo Yvonne, Bösingen 

 Jungo Peter, Bösingen 

 Jungo Pierre-Paul, Freiburg 

 Kaeser Beat, Rosshäusern 

 Kaeser Edith, Bösingen 
 

M U S I K G E S E L L S C H A F T  B Ö S I N G E N  



Gönner: 

 

 Sorg Astrid & Hans, Bösingen 

 Tinguely Nelly & Hans, Bösingen 

 Vonlanthen Renata & Markus, Bösingen 

 Walle Edmund, Bösingen 

 Walle Zosso Marianne & Stefan, Bösingen 

 Zbinden Dominik, Bösingen 

 Zbinden-Vogt Eliane, Bösingen 

 Zollet Brigitte & Hermann, Bösingen 

 Zollet Lydia, Bösingen 

 

 

 Allianz Suisse, Daniel Eltschinger 

 Amag Retail Freiburg 

 Auto Bergmann AG, Bösingen 

 Billy’s Trendshop, Wünnewil 

 Bongard Spenglerei-Bedachungen, Bösingen 

 Boschung Küchen, Schmitten 

 Carrosserie Warpel, Düdingen 

 Carosserie Tinguely Markus, Bösingen 

 

 Coiffeur Lo Nigro, Laupen 

 Freiburger Kantonalbank, Agentur Düdingen 

 Gasthof 3 Eidgenossen, Bösingen 

 Hugo Brühlhart Malergeschäft, Bösingen 

 Josef Gobet AG, Bösingen 

 LTM Martino, Bösingen 

 MT Metall-Technik, Bern 

 Othmar Jungo AG, Bösingen 

 Ref. Kirchgemeinde Bösingen 

 Riedo Baucenter AG, Düdingen 

 Schreinerei Kaeser Peter AG, Laupen 

 Sesamnet, Bösingen 

 Weinkellerei Stämpfli, Laupen 

 Wohlwert GmbH, Bösingen 

Stand: 25.02.2015 
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FREIBURG — BULLE — MURTEN 
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U N S E R  P O S A U N E N R E G I S T E R  

S T E L L T  S I C H  V O R . . .  
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Einer für alle, alle für einen!.. 

Arthur Jungo Hugo Jungo Mathias Waeber 

Es war einmal, ein Geschäftsmann, ein Landwirt und ein leidenschaf-

tlicher Ausschläfer. Alle drei waren begabte Musikanten und trafen 

sich regelmässig am Dienstagabend in einer Gaststätte um zusammen 

zu musizieren und « etwas » zu trinken. 

Zwei der drei begabten Musikanten musizieren schon sehr lange und 

erweisen der MGB schon über 40 Jahre treuen Dienst. Auch der 

« Youngster » unter den Dreien  ist sehr aktiv und macht sich im  

Vorstand stark für den Verein.  Ein unzertrennliches  und 

unüberhörbaresTrio !  

Und wenn sie nicht gestorben sind,  dann musizieren sie noch heute… 

                                                                                     The End 
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M U S I K B R Ä T L E  2 0 1 4  
2 4 .  J U N I  2 0 1 4  B E I  F A M I L I E  R I E D O   



A U S  M Ö G L I C H A . . .  

G L Ü C K W Ü N S C H E  

Geburt von Jonas Jungo, Sohn von Sandra Gross Jungo und 

Martin Jungo  am 21.05.2014 

 

Jubiläum 

Arthur Jungo, 40 Jahre Musikgesellschaft Bösingen 

D Ö R F L I K E H R  A M  2 .  J U N I  2 0 1 5  -

B A C H T E L A S T R A S S E  

Der traditionelle „Dörflikehr „ findet am 2. Juni 2015 statt. Die 

Anwohner der Bachtelastrasse werden mit musikalischen 

Klängen in den Feierabend begleitet. Auftakt um 19.00 Uhr im 

Pflegeheim Bachtela. 

L U S T I G ,  L U S T I G …  

„Die schönsten Stunden meines Lebens verdanke ich der Oper.“ - 

„Wieso gehst Du so oft hin?“ „Ich nicht, aber meine Frau!“ 

* 

Ein Trompeter wird gefragt, wen er denn lieber hätte, seine Frau 

oder seine Trompete?   Er sagt: Die Trompete, da kann ich das 

Mundstück abnehmen.  

* 

Stevie Wonder bekommt von einem Freund eine Käsereibe ges-

chenkt. Behutsam tastet der Sänger das Küchengerät ab: "Mann, 

das ist das Härteste, was ich je gelesen habe." 
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2 2 .  F R E I B U R G E R  K A N T O N A L M U S I K F E S T ,  1 4 . - 1 7 .  M A I  

Die MG Bösingen nimmt am 22. Freiburger Kantonalmusikfest in Wünnewil teil.  

Vorgänging, am 22. April, findet ausserdem ein Vorbereitungskonzert in Wünnewil 

statt. Spielzeiten und weitere Infos auf:  

www.mg-boesingen.ch und www.musicanto2015.ch 
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Dörflicher Bösingenfeldstrasse  / 3. Juni 2014 

Kirchenkonzert  2014 



I M P R E S S U M  /  K O N T A K T  
Internet::    www.mg-boesingen.ch 

Texte / Layout::  Sabine Vaucher Kaeser 

Kontakte:  Präsidentin MGB/ Marianne Portmann  

    Cholholz 11, 3178 Bösingen 

     031 / 747 80 09 /  portmannma@sesamnet.ch 
 

    Dirigentin Jugendmusik / Cornelia Bütler 

    Im Baumgarten 42, 3186 Düdingen 

     031/ 324 78 50 /  cb.cornet@gmail.com 

 

Auflage:   300 Expemplare 

Erscheinungsdatum: März 2015 
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Münchenreise  2.– 4. Mai 2014 


